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Kastenwagen, teilintegriert oder vollintegriert – was ist 
besser? 
 

Einleitung: Die zentrale Entscheidung beim Wohnmobil-Kauf 
Wer sich erstmals mit dem Kauf oder der Miete eines Wohnmobils beschäftigt, steht schnell vor 
einer grundlegenden Frage: Kastenwagen, teilintegriert oder vollintegriert – welches Konzept ist 
die bessere Wahl? 

Eine pauschale Antwort gibt es nicht. Denn „besser“ ist im Kontext von Wohnmobilen kein 
absoluter Begriff, sondern hängt direkt von den individuellen Anforderungen ab. Reiseverhalten, 
Komfortanspruch, Budget und Einsatzgebiet spielen eine entscheidende Rolle. 

Dieser Ratgeber beantwortet die Frage daher klar und differenziert: Die beste Bauform ist 
diejenige, die optimal zum eigenen Nutzungsprofil passt. 

 

Die drei Grundtypen im Überblick 
Kastenwagen: Kompakt und alltagstauglich 

Der Kastenwagen basiert auf einem klassischen Transporter (z. B. Fiat Ducato, Ford Transit) und 
wird innen zum Wohnmobil ausgebaut. 

Typische Merkmale: 

• Länge: 5 bis 6,4 Meter  

• geringe Breite (ähnlich Pkw)  

• kompakter Innenraum  

• integrierte Nasszelle (oft klein)  

Stärken: 

• hohe Wendigkeit und Fahrkomfort  

• geeignet für enge Straßen und Städte  

• niedriger Verbrauch im Vergleich  

Schwächen: 

• begrenzter Stauraum  

• weniger Bewegungsfreiheit  

• eingeschränkter Komfort bei längeren Aufenthalten  

Teilintegriertes Wohnmobil: Der Allrounder 

Teilintegrierte Fahrzeuge kombinieren ein Serienfahrerhaus mit einem aufgebauten 
Wohnbereich. 



   

  2 
 

Typische Merkmale: 

• Länge: 6 bis 7,5 Meter  

• größere Wohnfläche  

• flexible Grundrisse  

• oft mit Hubbett erhältlich  

Stärken: 

• guter Kompromiss aus Komfort und Fahrbarkeit  

• vielseitig einsetzbar  

• moderates Preisniveau  

Schwächen: 

• weniger kompakt als Kastenwagen  

• größerer Luftwiderstand  

Vollintegriertes Wohnmobil: Maximaler Komfort 

Beim vollintegrierten Wohnmobil wird das Fahrerhaus vollständig in den Wohnraum integriert. 

Typische Merkmale: 

• große Frontscheibe  

• durchgängiger Innenraum  

• hochwertige Ausstattung  

Stärken: 

• bestmögliche Raumausnutzung  

• hoher Wohnkomfort  

• großzügiges Raumgefühl  

Schwächen: 

• hoher Kaufpreis  

• größer und weniger alltagstauglich  

 

Direkter Vergleich: Welches Konzept ist „besser“? 
Kriterium Kastenwagen Teilintegriert Vollintegriert 

Fahrverhalten sehr gut gut ausreichend bis gut 

Alltagstauglichkeit sehr hoch mittel gering 
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Kriterium Kastenwagen Teilintegriert Vollintegriert 

Komfort begrenzt hoch sehr hoch 

Stauraum gering mittel bis hoch hoch 

Preis niedrig bis mittel mittel hoch 

Autarkie eingeschränkt gut sehr gut 

 

Ergebnis: 

• Für maximale Flexibilität ist der Kastenwagen besser  

• Für den besten Kompromiss ist das teilintegrierte Wohnmobil besser  

• Für höchsten Komfort ist das vollintegrierte Wohnmobil besser  

 

Welche Bauform passt zu welchem Nutzertyp? 
1. Einsteiger und Gelegenheitsnutzer 

Anforderungen: 

• einfache Handhabung  

• geringe Größe  

• flexible Nutzung  

Empfehlung: Kastenwagen 

Praxisbeispiel: 
Ein Paar aus NRW nutzt das Wohnmobil für Wochenendausflüge in die Eifel. Enge Straßen und 
kleine Stellplätze sprechen klar für ein kompaktes Fahrzeug. 

2. Reisende mit Komfortanspruch 

Anforderungen: 

• längere Urlaube  

• mehr Platz  

• separate Wohnbereiche  

Empfehlung: Teilintegriertes Wohnmobil 

Praxisbeispiel: 
Zwei Personen verbringen mehrere Wochen im Jahr unterwegs. Ein teilintegriertes Modell bietet 
ausreichend Stauraum und Komfort ohne die Nachteile eines großen Fahrzeugs. 

3. Familien 

Anforderungen: 
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• mehrere Schlafplätze  

• viel Stauraum  

• flexible Nutzung  

Empfehlung: Teilintegriert oder Alkoven 

Praxisbeispiel: 
Eine vierköpfige Familie benötigt getrennte Schlafbereiche. Ein größerer Grundriss ist hier 
entscheidend. 

4. Langzeitreisende und Komfortorientierte 

Anforderungen: 

• autarkes Reisen  

• maximaler Wohnkomfort  

• großzügige Raumaufteilung  

Empfehlung: Vollintegriertes Wohnmobil 

Praxisbeispiel: 
Ein Paar reist mehrere Monate am Stück durch Europa. Der zusätzliche Komfort eines 
vollintegrierten Fahrzeugs zahlt sich im Alltag deutlich aus. 

 

Technische Aspekte im Detail 
Gewicht und Führerschein 

Viele Wohnmobile liegen bei 3,5 Tonnen zulässigem Gesamtgewicht. 

Bedeutung: 

• Führerschein Klasse B ausreichend  

• begrenzte Zuladung  

Größere Fahrzeuge bieten mehr Komfort, erfordern aber oft: 

• höhere Führerscheinklasse  

• stärkere Motorisierung  

Verbrauch und Betriebskosten 

Typische Unterschiede: 

• Kastenwagen: ca. 8–10 l/100 km  

• Teilintegriert: ca. 9–12 l/100 km  

• Vollintegriert: ca. 10–14 l/100 km  

Der Luftwiderstand spielt eine entscheidende Rolle. Je größer die Stirnfläche, desto höher der 
Verbrauch. 
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Autarkie und Ausstattung 

Für unabhängiges Reisen sind entscheidend: 

• Frischwassertank (80–150 Liter)  

• Abwassertank  

• Batteriekapazität  

• optionale Solaranlage  

Hier haben größere Fahrzeuge klare Vorteile. 

 

Grundriss: Wichtiger als die Fahrzeugklasse 
Ein häufiger Fehler ist die Fokussierung auf den Fahrzeugtyp statt auf den Grundriss. 

Wichtige Fragen: 

• Festbett oder Umbau?  

• Separate Dusche oder Kombibad?  

• Größe der Küche?  

Ein gut gewählter Grundriss kann ein kleineres Fahrzeug deutlich aufwerten. 

 

Hersteller und Modellunterschiede 
Marken wie Etrusco oder Mooveo bieten verschiedene Ansätze: 

• Etrusco: häufig preisbewusste Modelle mit solider Ausstattung  

• Mooveo: funktional und auf Alltagstauglichkeit ausgelegt  

Wichtiger als die Marke ist jedoch: 

• Verarbeitung  

• Grundriss  

• individuelle Ausstattung  

Regionale Besonderheiten: Eifel und NRW 

In Regionen wie der Eifel sind folgende Faktoren relevant: 

• enge Landstraßen  

• wechselhaftes Gelände  

• begrenzte Stellplatzgrößen  

Ein Kastenwagen bietet hier klare Vorteile in der Fahrbarkeit. Für längere Aufenthalte auf 
Campingplätzen kann jedoch ein teilintegriertes Fahrzeug sinnvoller sein. 
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Typische Fehler bei der Entscheidung 
• Kauf eines zu großen Fahrzeugs ohne echten Bedarf  

• Unterschätzung der Alltagstauglichkeit  

• Fokus auf Ausstattung statt Nutzung  

• fehlende Probefahrt  

 

Fazit: Es gibt keine „beste“ Bauform – nur die passende 
Die Frage „Kastenwagen, teilintegriert oder vollintegriert – was ist besser?“ lässt sich eindeutig 
beantworten: 

• Kastenwagen ist besser für Flexibilität und Alltag  

• Teilintegriert ist besser für den ausgewogenen Einsatz  

• Vollintegriert ist besser für maximalen Komfort  

Die richtige Wahl ergibt sich immer aus dem individuellen Nutzungsprofil. Wer realistisch plant 
und seine Anforderungen kennt, trifft eine langfristig sinnvolle Entscheidung. 

Für eine fundierte Beratung sowie die Möglichkeit, verschiedene Modelle zu vergleichen oder zu 
testen, ist ein Fachhändler sinnvoll. Das Autohaus Fink in Kall in der Eifel bietet Beratung sowie 
Optionen für Kauf oder Miete von Wohnmobilen. 

 

FAQ: Häufig gestellte Fragen 
Was ist besser für Anfänger: Kastenwagen oder Teilintegriert? 
Ein Kastenwagen ist oft einfacher zu fahren, ein teilintegriertes bietet mehr Komfort. 

Ist ein vollintegriertes Wohnmobil den Aufpreis wert? 
Für Vielreisende ja, für Gelegenheitsnutzer meist nicht. 

Welches Wohnmobil ist am sparsamsten? 
In der Regel der Kastenwagen aufgrund geringerer Größe und besserer Aerodynamik. 

Kann man mit einem großen Wohnmobil überall fahren? 
Eingeschränkt. Enge Straßen und kleine Stellplätze können problematisch sein. 

Wie wichtig ist der Grundriss wirklich? 
Sehr wichtig, da er den Alltag im Fahrzeug stärker beeinflusst als die Bauform. 

Welche Bauform eignet sich für die Eifel? 
Ein Kastenwagen oder ein kompakter Teilintegrierter ist meist die beste Wahl. 

Sollte man vor dem Kauf ein Wohnmobil mieten? 
Ja, um praktische Erfahrungen zu sammeln und Fehlentscheidungen zu vermeiden. 
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Hinweis: 
Für Interessierte in der Region Eifel bietet es sich an, sich vor Ort beraten zu lassen. Das 
Autohaus Fink in Kall ist ein Ansprechpartner für Fragen rund um Kauf, Ausstattung oder 
Miete von Wohnmobilen. 


